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Die kommende Stenerära
Die Kreuzzeitung regt ſich darüber auf daß der Frei

inn in finanzpolitiſcher Hinſicht eine Verantwortlichkeit nichtehe Mag Daß der Liberalismus zu großer Zurück
haltung bei der Bewilligung neuer Mittel ſich veranlaßt
ſehen muß zumal er in der neuen Aera bis jetzt noch keinen
poſitiven geſetzgeberiſchen Erfolg zu verzeichnen hatte iſt
doch ſelbſtverſtändlich Die Verantwortung für alte und
neue Steuern mögen diejenigen Parteien übernehmen welche
die ſeitherige hohe Ausgabenpolitik veranlaßt haben Der
Liberalismus hat immer eine ſparſame Regie verlangt iſt
immer für einfache und billige demokratiſche Regierungs
methoden eingetreten Er wird nicht Männern am Bundes
ratstiſch zuliebe ſeine vorſichtige Stellungnahme gegenüber
der Ausgabenwirtſchaft preisgeben ſondern muß das
finanzielle und materielle Wohl des Steuerzahlers unter
allen Umſtänden zu wahren ſuchen Wenn im abgelaufenen
erſten Seſſionsabſchnitt die finanzpolitiſchen Probleme des
Reiches mit großer Reſerve behandelt wurden ſo geſchah
das im Intereſſe des guten Einvernehmens mit Rückſicht
darauf über den toten Punkt der kolonialen Frage über
die Erledigung des Staatsſekretariats hinwegzukommen und
die ſchwierige politiſche Situation zumal in Anbetracht der
Unſicherheit der auswärtigen Lage nicht unnötig mit inner
politiſchen Differenzen zu belaſten Das iſt jedenfalls
gewiß wäre die Frage aufgetaucht welche neuen Mittel zur
Vollendung der halbfertigen Stengelſchen Reichsfinanzreform
aufgebracht werden ſollen ſo würde damit unbedingt eine
Blockkriſis zutage getreten ſein ja nicht nur eine ſondern
die Blockkriſis überhaupt Muß doch bei der finanz
politiſchen Reform die Frage brennend werden ob die bis
herige konſervative Finanz und Steuerpolitik eine Fort
ſetzung erfahren oder ob das Finanz und Steuerweſen in
liberale Bahnen gelenkt werden ſoll

Die linksliberalen Parteien haben im Reichstage bislang
ſtets eine finanzielle Reform erſtrebt die erzielt werden ſollte
durch Beſeitigung der Liebesgaben für die Brennereien
durch Aufhebung der Maiſchraumſteuer und Ermäßigung
der Zuckerſteuer durch Entlaſtung der notwendigen Lebens
mittel und unentbehrlichen Verbrauchsgegenſtände von
Steuern und Zöllen und durch die Verweiſung etwaiger
notwendig werdender ſonſtiger Einnahmen auf die direkte
Steuererhebung Jm Vordergrunde des linksliberalen Pro
gramms ſtand alſo die ſteuerpolitiſche Entlaſtung
des Bürgers ſeine möglichſte Befreiung von den
mancherlei überflüſſigen Ausgaben auf den verſchiedenſten
Gebieten und ihre Beſchränkung auf das allernotwendigſte
Maß Trotz der ſchärfſten prinzipiellen und tatſächlichen
Oppoſition der Parteien der Linken gegen die wachſende
Ausgabenpolitik nahm die finanzielle Jnanſpruchnahme der
einzelnen Bürger im Verlaufe der Reichs und Staatsent
wicklung einen immer bedenklicheren Umfang an Stets neue
Reformen verlangten neue Ausgaben neue Steuern ſo
die verſchiedenſten Heeresreformen ſo der Aufbau der
deutſchen Seemacht die große ſozialpolitiſche Reform in
Preußen die Eiſenbahnverſtaatlichung und anderes wie die
ſtete Zunahme des Beamtenheeres Schließlich kamen noch
unvorhergeſehene Ausgaben im Reiche hinzu wie die für
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ſorſchung lockte mich Den Taunus beſucht zu haben ohne
das renovierte Römerkaſtell zu ſehen wäre etwa gleich
bedeutend mit einer Durchwanderung Thüringens ohne die
Wartburg oder Hamburgs ohne den Hafen kennen zu
lernen geweſen Wer kein Auto dies Verkehrsmittel
trägt hier noch mehr wie in anderen Gegenden Deutſchlands
zur Belebung der Landſchaft bei zur Verfügung hat und
auch nicht den zwar hiſtoriſch bedeutſamen doch keineswegs
reizvollen Weg zu Fuß zurücklegen will kann ſich der Elek
triſchen anvertrauen und wird für wenige Nickel auf die
Höhe befördert die ſeit dem 11 Oktober 1900 dem Tage
an dem Kaiſer Wilhelm II mit einer ſeiner Zeit viel
kommentierten Rede den Grundſtein zu dem neuen Prätorium

hat das Ziel ungezählter Tauſende geworden iſt
ieſer Modus ſchien zwar in einer Woche in der die Sonne

eine Wärme verbreitete die der Hundstage würdig war
recht verlockend doch ſo bequem wollte ich mir den Genuß
nicht gönnen Darum zog ich die Eiſenbahn vor und ließ
mich auf dem kleinen Ümweg über die alte Kaiſerſtadt am
Main nach Königſte in befördern Die Fahrt iſt lohnend
wenigſtens in ihrem erſten und letzten Abſchnitt Wenn der
ug gemütlich bimmelnd die Höhen auf deren Gipfel die
dige Feſte Königſtein romantiſch gelagert iſt hinauf

bat dann weht dem Taunusgaſt eine ſo würzige Luft
urchtränkt von dem Aroma blühender Obſtbäume friſchen
raſes und jungen Laubes entgegen daß die Kuppeln der

eiden Feldberge oder des kaum minder hohen Altkönig
den Schrecken verlieren und die Wanderung da hinauf als

Jenſo bequemer wie genußreicher Spaziergang erſcheint
S Schein trügt nicht Ein meiſt vortrefflich gehaltener

g oft im Schatten prächtiger Buchen unterbrochen von

perſönlichen Standard of Life möglichſt von der Steuerlaſt

die Chingexpedition für den afrikaniſchen Krieg Die Be
laſtung des einzelnen Bürgers mit Steuern hat durch dieſe
Unſummen von Anforderungen die an die Leiſtungs
fähigkeit des Staates geſtellt wurden wozu noch eine un
geheuerliche Jn anſpruchnahme durch die Kommunen kam
einen ſo hohen Grad erreicht zumal auch infolge der un
gerechten Verteilung des Steuerdrucks daß einzelne
Bevölkerungsſchichten vor einer direkten Not
lage angelangt ſind und zwar in der Hauptſache die
jenigen deren finanzielles Einkommen ſich bis zum höchſten
Jahresbetrag von 10,000 M beläuft mögen ſie nun
ſelbſtändige Gewerbetreibende ſein oder in Privatbeamten
ſtellung ſich befinden

Trotz des erbitterten und heftigen Kampfes der im vorigen
Sommer um die Stengelſche Reichsfinanzreform ausgefochten
wurde ſtehen aber große neue finanzpolitiſche Auseinander
ſetzungen bevor und zwar nicht nur im Reiche ſondern auch
in Preußen Preußen fordert allein pro Jahr hundert
Millionen Mark mehr für die Erhöhung der Beamten
gehälter Jm Herrenhauſe hat Finanzminiſter v Rhein
baben zu dieſem Zweck ſchon eine Erhöhung der Ein
kommenſteuer angekündigt Er möchte offenbar damit
gleich von vornherein dem Verlangen der Linken des Reichs
tags entgegentreten welche für die zu erwartenden neuen
großen Reichsausgaben das Beſchreiten des direkten Steuer
weges für allein gangbar hält Welchen Umfang aber die
bevorſtehenden ſonſtigen Ausgaben annehmen werden kann
man ermeſſen wenn man ſich die zu löſenden Aufgaben
vergegenwärtigt Jn Preußen ſteht der Beginn des Baues
des Mittellandkanals bevor die Ausbildung des Sekundär
bahnweſens die Umwandlung des Staatsbahnweſens in
elektriſchen Betrieb Vom Reiche wird die Erweiterung des
Kaiſer Wilhelmkanals unter ungeheuren Koſten in Angriff
genommen Dazu kommen Hunderte von Millionen für die
in Vorſchlag zu bringenden großen Bahnbauten in den
Kolonien und für den beſchleunigten Ausbau der Flotte
mit dem Uebergang zu einer Art DreadnougthTyp machen
die Flottenvereinler allenthalben im Lande Stimmung
Außerdem treten neue und notwendige Anforderungen an
die Sozialreform Materien die längſt ſpruchreif ſind
harren dort der Erledigung Die Witwen und Waiſen
verſicherung die Verſicherung der Privatbeamten und die
Ausdehnung der Verſicherung auf die ſonſtigen Schichten
des Mittelſtandes alle dieſe Reformen ſtellen neue und
große Anforderungen an die Steuerkraft des einzelnen
Bürgers und es wird ſich die Anerkenntnis der Notwendig
keit aller dieſer Reformen mehr oder weniger entſchieden
vorausgeſetzt bei den politiſchen Debatten der kommenden
Periode nur darum handeln wer die großen neuen Laſten
wer die nahezu zwei Milliarden die dieſe Ausgaben in
ihrer Geſamtheit erfordern tragen ſoll

Jm Grunde genommen müſſen zwei wirtſchaftliche Mächte
die neuen Steuern tragen zunächſt die welche aus dem
Auslande durch Produktion und Export heimiſcher Werte
Gold ins Land ſchafft die Großinduſtrie und zweitens die
jenige welche aus dem natürlichen Boden Gütermengen
herauswirtſchaftet die Land wirtſchaft Die Hauptrepräſen
tanten beider aber die Großinduſtriellen und die Groß
grundbeſitzer werden es wie ſeither durchzuſetzen ſuchen ihren

einem verführeriſch rauſchenden Waldbach führt ohne
nennenswerte Anforderungen an die phyſiſchen Kräfte des
Wanderers in knapp zwei Stunden hinauf zum Großen
Feldberg Zwar muß man ſich hier oben bezüglich der
Ausſicht in der Hauptſache auf die Weisheit verlaſſen die
ein gedruckter oder lebendiger Mentor zum Beſten gibt
denn wirklich zu ſehen iſt an dieſem ſchwülen Maitage nur
herzlich wenig Aus den Niederungen iſt der Nebel noch
nicht gewichen am Horizonte aber macht dunkles Gewölk
der Sonne den Rang ſtreitig Bis auf die Gipfel der im
Halbkreiſe gelagerten Berge ſenkten ſich düſtere Schleier
Sollte es ein Gewitter geben Macht nichts Auch bei
Donner und Blitz ſitzt es ſich nicht übel im Gaſthaus

Zur Walküre Der Beſitzer der Herberge heißt zwar
Ungeheuer doch ſind die Preiſe für eine gute Verpflegung
ar nicht ungeheuerlich Jm Gegenteil Mancher Wirt imde und im Thüringer Berglande könnte ſich daran ein
eiſpiel nehmen Die Beſteigung des Ausſichtsturmes der

mit ſeinen 35 m in enger Berührung mit den Wolken ſteht
ſcheint zwar nicht lohnend doch Brünnhildens Bett
ein Quarzfels von impoſanter Breite und 3 m Länge darf
nicht übergangen werden Erſcheint es auch zweifelhaft ob
Wotan hier ſeine ungehorſame Lieblingstochter zu wehr
loſem Schlafe verdammt hat ſo liegt doch ein Schimmer
von beredter Romantik über dem mächtigen Geſtein
wenn nun gar der Sturmwind über die felſige Kuppe
brauſt wenn das Grollen des Donners immer näher und
näher kommt und fahle Blitze durch die graugelben Nebel

maleriſch daß kein Theatermeiſter und Dekorationskünſtler
der Welt etwas ähnliches zu bieten vermag Nur zögernd
trennt ſich Auge und Fuß von ſolcher Poeſie Selbſt die
Gefahr in dem Rauſchen und Praſſeln des Gewitterregens
eine unliebſame muſikaliſche Begleitung des ſeltenen Schau
ſpiels zu ſinden ſchreckt nicht Doch Wotan iſt gnädig
Er ſträaft den Zögernden nicht und entläßt ihn faſt un
behelligt in den ſchützenden Hochwald Dort hat die Freude
an der Natur leider bald ein Ende Wer ſich auf die
gelben Wegmarken des TaunusKlubs verläßt ſieht
ſich bald verraten und verkauft Er hat da mit Gewalten
zu kämpfen die weit weniger höflich ſind als der Wettergott
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zu befreien Dagegen werden ſie die große Summe die auf
gebracht werden ſoll durch indirekte Beſteuerung der Geſamt
heit oder direkte Beſteuerung der Mittel und Unterſchichten
des Volkes in Abzug bringen von dem Einkommen ihrer
Angeſtellten und Beamten von dem Verdienſt der von ihrer
Produktion abhängigen Gewerbe und Handeltreibenden
ferner der Staatsbeamten und Rentner wodurch nur das
allgemeine Niveau der Lebenshaltung herabgedrückt wird

Aufgabe des Liberalismus muß es ſein in den bevor
ſtehenden Debatten darauf zu dringen daß nicht das große
Heer der abhängigen Leute die Steuerlaſt aufzubringen hat
ſondern diejenigen Jndividualitäten die der Produktion
Ziel und Richtung geben die wirklich den nationalen jähr
lichen Neuwert und Mehrwert ſchaffen und zum großen
Teile in ihren Privatbeſitz überführen Wird aber dieſe
Frage angeſchnitten ſo ergeben ſich neue wirtſchaftspolitiſche
Konſtellationen vor denen die heutige Blockpolitik keinen

Beſtand haben kann F W
Deutſches Keich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kurator der Liegnitzer Ritterakademie Wirklicher

Geheimrat Graf Kospoth wird der Schleſ Ztg zufolge
obwohl das Disziplinarverfahren gegen ihn eingeſtellt worden
iſt dem König ſein Abſchiedsgeſuch unterbreiten Bis

nene veſesnng des Amtes führt die Geſchäfte Graf Carmer
Zlieſerwitz

Der ſerbiſche Geſandte in Berlin Wuitſch legte in
einem längeren Schreiben die Gründe für ſeinen Konflikt mit
dem Miniſterpräſidenten Paſchitſch dar aus dem er die Kon

W ziehe und freiwillig um ſeine Penſionierung
nachſuche

Die engliſchen Journaliſten in Deutſchland
Bei dem vom Senat von Hamburg geſtern abend im Ham

burger Rathaus veranſtalteten Feſtmahl zu Ehren der engliſchen
Journaliſten hielt der Präſident des Senats Bürgermeiſter
Dr Stammann folgende Rede

Sehr geehrte Herren
Die vor einem Jahre den leitenden Redakteuren der großen

politiſchen Zeitungen Deutſchlands in England bereitete Aufnahme
hat in allen Teilen unſeres Vaterlandes einen ſympathiſchen Ein
druck gemacht Der Empfang in der Weſtminſter Abtei in beiden
Häuſern des Parlaments im Schloß zu Windſor und im
Manſion Honuſe bedenteten für die Vertreter der deutſchen Preſſe
eine hohe Auszeichnung An der Erwiderung ſo großartiger
Gaſtfreundſchaft ſich zu beteiligen gereicht dem Senate zu umſo
lebhafterer Freude als England und die größte Hafen und
Handelsſtadt des europäiſchen Feſtlandes durch zahlreiche Bande

z und perſönlicher Art eng miteinander ver
nüpft ſind

Englands Schiffe ſind auf der Elbe jederzeit willkommene Gäſte
Die deutſche Handelsflagge iſt andererſeits in den engliſchen Häfen
ſtets gaſtlicher Aufnahme ſicher Bis in das ferne Mittelalter
gehen die Anfänge dieſer Beziehungen zurück Die Geſchichte des
Stahlhofes zu London iſt zugleich eine Geſchichte des erſten
Hamburg engliſchen Handelsverkehrs allerdings durchweg im
Rahmen der Hanſa Jm 16 Jahrhundert wird die beſondere
Handelsſtellung Hamburgs begründet Gleichzeitig erlangt in
England die Tuchweberei ihren hohen Aufſchwung ſo daß ſchon
unſer Martin Luther ſagen konnte England ſollte wohl weniger
Golds baben wenn Deutſchland ihm ſein Tuch ließe Um das
Jahr 1570 wird für die Verſorgung Deutſchlands mit engliſchen

König von England privilegierte

Was in aller Welt mag den TaunusKluh deſſen große
Verdienſte um die bequeme Erſchließung des Gebirges gewiß
nicht in Abrede geſtellt werden ſollen bewogen haben dem
Wanderer einen Weg zur Saalburg zu weiſen der Torturen
birgt wie ſie ſchlimmer die Jnquiſition des Mittelalters nicht
auszudenken vermocht hat Von einem Weg wie man ihn
billigerweiſe als Verbindung der beiden beſuchteſten Sehens
würdigkeiten des Taunus erwarten darf iſt überhaupt nur
ganz ſelten die Rede Ueberzeugten nicht die in reichlicher
Anzahl angebrachten Wegmarken des Klubs davon daß man
ſich nicht verirrt hat ſo neigt man leicht zu der Ueberzeugung
in eine Steinwüſte geraten zu ſein Jn einem verlaſſenen
Steinbruch klettert es ſich nicht häßlicher und peinvoller wie
hier Kilometerlang iſt der Weg mit wild durcheinander
gewürfelten großen und kleinen Felsbrocken bedeckt deren
Spitze und Schärfe vielleicht ein nagelbeſchlagener Alpen
ſchuh nimmermehr aber eine normale Lederſohle ſtandzuhalten
vermag Alle hiſtoriſchen Reize der chattiſchen Ringwälle
über deren Fragmente man klettert und alles Intereſſe an
den Reminiszenzen römiſcher Grenzwallbaukunſt ſchwinden
ſchweigend dahin wie Butter in der Sonne wenn jeder
Schritt in dem Geröll mit Schweißtropfen bezahlt werden
muß und jeder Augenblick die angenehme Möglichkeit bringt
auf dem glitſchrigen Glimmer auszugleiten und den Fuß zu
rechen Es iſt gänzlich unfaßbar warum der Taunus

Klub der doch ſonſt ſeit Jahr und Tag einen faſt vor
bildlichen Eifer entwickelt nicht für beſſere Jnſtandhaltung
dieſes Weges ſorgt oder aber wenn ihm die Mittel dazu
ehlen den Touriſten nicht wenigſtens an gehöriger Stelle

auf den unfreundlichen Charakter dieſes vorſintflutlichen
Pfades aufmerkſam macht Vielleicht erbarmt ſich Herr
Ludwig Ravenſtein in Frankfurt a M der verdienſt
volle Förderer aller TaunusTouriſtenIntereſſen auf Grund
dieſes Anklageſchreies der Not und ſteuert einem Zuſtand
der weder dem Taunus noch ſeinem Klub zur Ehre

ereicht8 Reg dreiſtündigem mühſamen Klettern endlich Spuren

moderner Ziviliſation Eine breite Fahrſtraße taucht auf ſo
glatt und gepflegt daß man unſchwer ihre Beſtimmung gelegent
lich ein kaiſerliches Automobil auf ihrem Rücken zu tragen
errät Wenige Schritte noch und im Schatten ragender Buchen



Einfuhrhafen Der Engliſh Tourt in der Gröninger Straße er
langt die Bedeutung die der Stahlbof beſeſſen hatte

Mit der freien und Hanſeſtadt Hamburg haben Eiglands Kanf
leute ſtets freundſchaftiſche Beziehnngen unterhalten und wir
bekennen gern daß ſie durch Jahrbunderte viel dazu beigetragen
haben eine Entwickelung zu ermöglichen deren Ergebniſſe unſerer
Vaterſtadt wie unſerm geſamten Vaterlande zu gute gekommen
ſind An dieſen Ergebniſſen hat die Preſſe Englands reichen
Anteil Sie bietet in großem Umfang die Quellen aus denen
die Nachrichten über dte wirtſchaftlichen Zuſtände des britiſchen
Reiches geſchöpft werden Engliſche Zeitungen ſinden Sie in
jedem größeren Hamburgiſchen Kontor Aber auch über den
praktiſchen Wert hinans wiſſen wir die engliſche Preſſe zu
ſchätzen deren Einrichtungen für Deutſchland vorbildlich waren
und zum Teil beute noch ſind England iſt die Heimat
des freien Wortes in der Schrift wie in der Rede
Wir haben zu Jhnen meine Hexren das Vertrauen daß Jbre
Feder dazu beitragen wird Jhren Landsleuten ein richtigesV von unſerem Weſen und unſern Empfindungen zu ver
mitteln

Sie werden wohl auf ihrer Reiſe durch Deutſchland manch be
redtes Wort über das allgemeine Verlangen nach Erhaltung und
Förderung der guten engliſch deutſchen Beziehungen vernehmen
Vergeſſen Sie darüber aber nicht auch davon zu berichten daß
heute ebenſo wie in alten Zeiten die Pflege der beſondere
Hamburgiſch engliſchen Beziehungen den Ham
burgern am Herzen liegt Dieſe Geſinnung möchte ich zum
Ansdruck bringen indem ich mein Glas erhebe zu Ehren unſerer
Gäſte der Vertreter der engliſchen Preſſe Sie leben boch

Jm weiteren Verlaufe des Feſtmahls wurde ein Begrüßungs
telcgramm der Friedensgeſellſchaft Hamburg Altonga verleſen und
beifällig aufgenommen Mr Macheray Redakteur des
Liverpool Courier dankte aufs herzlichſte für die wahrhaft

großartige Gaſtfreundſchaft Hamburgs er fügte binzu daß
Liverpool die engliſche Stadt die Hamburg am meiſten gleich
ſtehe viel von der Rivalin lernen könne Redner trank auf das
Wohl des Präſidenten und der Mitglieder des Senats die
engliſchen Gäſte nahmen den Toaſt mit Begeiſterung auf und
ſangen das Lied Por be is a jolly good fellow Nach Schluß
des Feſtmahles konzertierte die Kapelle des Regiments Hamburgs
auf dem Platz vor dem Rathauſe Das vor dieſem vefindliche
Kaiſer Wilhelm Denkmal und das Rathaus ſelbſt waren während
dieſer Zeit feenhaft bengaliſch beleuchtet Eine ungezählte
Menſchenmenge umſtand den Platz Unter den engliſchen Gäſten
rief die glänzende Veranſtaltung große Begeiſterung hervor
Ein elektriſcher Scheinwerfer beleuchtete vom Rathansturm aus
den Platz Um 11 Uhr abends ſpielte die Kapelle die National
bymnen Dentſchlands Englands und Hamburgs während alle
Feſtteilnehmer den Balkon betraten und ein Hoch auf die
Monarchen ausbrachten

Jn ſeiner Rede beim Frübſtück an Bord des Dampfers König
Friedrich Auguſt in Hamburg führte Mr Brimelow Evening
News Bolton folgendes aus Wenn auch auf dem Programm
gedruckt ſei daß keine Reden gehalten werden ſollen ſo finde er
doch daß es gegen alle Regeln der Höflichkeit verſtoßen würde
wenn man wirklich ſchweigend aufſtände wo man hier mit ſo
großartiger man könnte ſagen kaiſerlicher Gaſtfreundſchaft
empfangen wurde Die Feſtſchrift ſpreche an ſich Bücher aus
ihr könne man die enorme Entwickelung der Hamburg Amerika
Linie erſehen Wenn man die Freude gehabt habe vom General
direktor Ballin perſönlich empfangen zu werden ſo denke man
daran daß dieſer der Mann ſei der im Frachtenkampfe der ja
jetzt eine befriedigende Löſung gefunden habe eine ausſchlag
gebende Rolle geſpielt habe Dies ſei ein günſtiges Prognoſtikon
dafür daß auch andere Fragen im Wege des Schiedsgerichts
geſchlichtet werden könnten Lebhafter Beifall

Die Einigkeit im Liberalismus
Die Liberalen in Randow Greifenhagen hielten am

letzten Sonntag eine überaus zahlreich beſuchte Verſammlung ab
Reichstagsabg Dr Delbrück ging in ſeiner Anſprache auf die
Einigungsbeſtrebungen im Liberalismus näher ein und betonte
daß ſich die Fraktionsgemeinſchaft glänzend bewährt habe
in der ganzen Periode habe noch keine der beteiligten
Fraktionen Sonderſitzungen abgehalten es fanden immer
nur gemeinſame ſtatt Natürlich kam es manchmal auch zu
Meinungsdifferenzen aber nicht geſchloſſene Fraktionen ſtanden
ſich da gegenüber ſondern Männer aus allen Gruppen fanden
ſich dann in beiden Lagern Faktiſch iſt heute eine große
liberale Partei vorhanden und daß es ſo gekommen iſt haben
wir zum großen Teil der energiſchen Tätigkeit der Wählerſchaft
zu danken dem dauernden Anfeuern von außen Denn wenn
die Wählerſchaft einig ſein will müſſen die Parla
mentarier mit

a

Nichtliegt die Saalburg da

Eine bedentſame Tagung der Gewerkvereme
Die deutſchen Gewerkvereine die alle drei Jahre einmal zu

einem allgemeinen Verbandstag zuſammentreten haben am
Montag ihre arbeitsreiche 16 Verbandstagung in Berlin be
endet Sie wird für die weitere Entwicklung dieſer Arbeiter
berufsvereine darum eine ganz beſondere und dauernde Bedeutung
behalten weil ſie eine Neuorganiſation des Verbandes und eine
klare grundfätzliche Stellungnahme zur Politik gebracht hat

Die Organiſation mußte neu geſtaltet werden weil nach dem
Tode des verdienten Gründers und Anwaltes der Gewerkvereine
Dr Max Hirſch die perſönliche Spitze fehlte Man hat nach
eingehenden Beratungen nun einen Verbandsvorſtand neu ge
ſchaffen deſſen Vorſitzender der Landtagsabgeordnete Gold
ſchmidt geworden iſt Der Verbandskaſſierer Klein und der
nen ernannte Verbandsredakteur Lewin ſowie der bekannte
Düſſeldorfer Arbeiterführer Erkelenz ſtehen ihm als Vorſtands
kollegen zur Seite Der Zentralrat der Vertreter aller einzelnen
Berufe umfaßte und neben dem Verbandsanwalt die Geſchäfte
leitete hat jetzt nur noch Kontrollbefugniſſe

Die Politik müßte von den Gewerkvereinlern viel ſtärker
als ſeither in den Vordergrund geſtellt werden weil
zwei Drittel aller Arbeiterforderungen neuerdings ſich an die
Geſetzgebung richtet Während die ſozialdemokratiſchen und
chriſtlichen Gewerkſchaften deshalb ſchon längſt ebenſo eifrig
Parteipolitit wie Sozialpolitik getrieben haben betonten die
deutſchen Gewerkvereine mit übertriebenem Eifer ihre politiſche
Nenutralität Das führte dahin daß die beiden erſtgenannten
Gewerkſchaftsarten heute über zahlreiche intelligente eigene Ab
geordnete im Reichstag verfügen während die deutſchen Gewerk
vereine im Reichstag unvertreten ſind Auch ergab die über
ſcharfe Betonung politiſcher Neutralität ſchließlich bei den Mit
gliedern einen politiſchen und damit gewerkſchaftlichen Jndiffe
rentismus der vielfach im blühenden Kaſſenweſen das höchſte
Ziel gewerkſchaftlichen Strebens erblickte Jnfolgedeſſen erhielten
die Gewerkvereine an dem allgemeinen gewerkſchaftlichen Auf
ſchwung der deutſchen Arbeiterſchaft nur einen ſehr beſcheidenen
Anteil Sie ſind von den ſozialdemokratiſchen und chriſtlichen
Gewerkſchaften an Mitgliederziffer ganz erheblich überflügelt
worden und hatten auch in den letzten drei Berichtsjahren nur
einen Geſamtzuwachs von 8000 Mitgliedern zu verzeichnen

Aber nun ſoll und wird das hoffentlich anders werden denn
die eben beendete Verbandstagung hat einmütig den Grundſatz
proklamiert daß die Gewerkvereine als folche zwar politiſch und
reiigiös neutral bleiben daß ihre Mitglieder aber außerhalb der
Berufsvereine ſich energiſch politiſch betätigen ſollen Die
Richtung dieſer politiſchen Tätigkeit iſt durch ein großzügiges
und freiheitliches Aktionsprogramm feſtgelegt
Darin wird u a feſtgelegt daß die Gewerkvereine auf nationalem
Boden ſtehen aber gleichzeitig den Austauſch der Erfahrungen
mit ausländiſchen Gewerkvereinen pflegen ſollen ferner daß ſie
religiös neutral und parteipolitiſch unabhängig ſind Die grund
legende Richtung der Gewerkvereine iſt eine volkstümlich
freiheitliche Die Gewerkvereine fordern die ſoziale und
wirtſchaftliche Gleichberechtigung beider Geſchlechter Sie er
ſtreben in wirtſchaftlicher Hinſicht für den Arbeiter einen
wachſenden Anteil an dem Ertrage der Arbeit Sie treten ein
für Tarifverträge und geben grundfſätzlich dem Wege der Ver
ſtändigung den Vorzug ſcheuen aber auch den Kampf nicht wo
ihren berechtigten Forderungen die Anerkennung verſagt wird
oder ihre Rechte und Jntereſſen verletzt werden

Dieſes Programm in dem manche Formulierungen offenbar
durch Kompromiß zwiſchen Alten und Jungen zuſtande gekommen
ſind bedeutet in Wirklichkeit einen Wendepunkt im Leben
der deutſchen Gewerkvereine Und wer die zahlreichen rede
gewandten und intelligenten jugendlichen Vertreter der Maſchinen
bauer Kaufleute Tiſchler Stuhlarbeiter Schneider Schuh
macher Töpfer Bauhandwerker 2c bei der Arbeit geſehen hat
der wird überzeugt ſein daß die Zukunft der deutſchen Gewerk
vereine zwar voll Arbeit und Kampf aber auch nicht ohne Sieg
und Erfolg ſein wird
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Der Verbandstag der deutſchen Gewerkvereine
iſt am Montag geſchloſſen worden Es wurde am letzten Nach
mittag noch eine Reſolution angenommen in der im Prinzip die
Errichtung einer Penfionskaſſe für die Gewerkvereins
beamten gebikligt wird unter der Vorausſetzung daß mindeſtens
dreiviertel der betreffenden Beamten der Kaſſe beitreten Die
Kaſſe ſoll im Laufe der nächſten 6 Monate ins Leben gerufen
und dem Reichsaufſichtsamt für Privatverſicherungen unterſtellt

kühn und herrlich wie getragen und überſichtlich geordnet worden ſind oder über
etwa ein trotziger Bau der Raubritterzeit oder ſtolz und die Geſchicklichkeit mit der hier eine bald zweitauſendjährige
phantaſtiſch wie eines der Königsſchlöſſer die des unglück Baukunſt und Kultur nachgeahmt worden iſt Fehlt es auch
lichen Ludwig II kühne Romantik ſich erſann ſondern flach nicht an Abſonderlichkeiten als deren ſchwerwiegendſte die
und vorſichtig eingebettet in den Paß der hier den Eintritt lateiniſche Jnſchrift über der Porta decumana die berichtet
in das Gebirge geſtattend die Täler der Lahn mit der daß Wilhelm II im XV Jahre ſeiner Regierung das
Mainebene verbindet einem handfeſten Rieſenſpielzeug nicht römiſche Limeskaſtell hat wieder herſtellen laſſen und die
unähnlich Der Beſucher der dieſen hiſtoriſchen Boden nach
der oben geſchilderten Promenade betritt wird wohl meiſt
zunächſt blind ſein für die getreue Jmitation in der hier

vor dem Mittelpfeiler des Tores aufgeſtellte überlebensgroße
Bronzeſtatue des Kaiſers Antoninus Pius mit der von
Mommſen verfaßten vielfach angegriffenen Jnſchrift an

auf Befehl Wilhelms II unter Führung des Geh Bau geſehen werden müſſen und wird man auch ſonſt durch
rats Jacobi das Römerkaſtell der Gegenwart neu ge mancherlei Zeichen daran erinnert daß wir in einem
ſchenkt wurde er wird nach einer gaſtlichen Stätte ſtreben
um ſich für die Betrachtung der Schätze archäologiſcher

n die in der Saalburg in reicher Menge zu
ammen getragen ſind zu ſtärken Ein ſolcher Platz iſt in

vernünftiger Nähe von der Fundgrube römiſcher Alter
tümer hergerichtet und behaglich muſtert von hier aus das
Auge die Kette der Taunusberge die ganz harmlos aus
ſehen oder ſchweift hinab in die vom Frühlingsſonnenſchein
beſtrahlte Ebene in der blühende Dörfer und Städte Kunde
geben von der Fruchtbarkeit des Landes und dem Fleiß
ſeiner Bewohner Auf ſchattiger Veranda beim kühlen
Trunk läßt man ſich gern darüber belehren daß die Saal
burg zwar nicht das größte der Limeskaſtelle iſt aber daß
das Zuſammentreffen verſchiedener glücklicher Umſtände es
gefügt hat daß ſie hinſichtlich ihrer Bedeutung für die
Limesforſchung an erſter Stelle ſteht Wer ein gutes Ge
dächtnis hat gräbt die halbvergeſſenen Schulkenntniſſe über
die Konſtruktion eines römiſchen Standlagers wieder aus
läßt die Geiſter des Hadrian des Antoninus Pius und
anderer Cäſaren aus der Gruft erſtehen vergegenwärtigt
ſich das gewaltige Bauwerk des Pfahlgrabens des limes
imperii Romani der einſt die ſichtbare Grenze des auf dem
Gipfel ſeiner Macht ſchwankenden Römerreiches bildete und
belebt die friedlichen Wälder mit dem Waffengeklirr
römiſcher Kohorten und dem Kampfgeſchrei der wilden
Chatten die unabläſſig an der Schranke römiſcher
Herrſchaft und Herrlichkeit rüttelten Wer dann mit not
dürftigem hiſtoriſchem Wiſſen dem ein von dem Landbau
inſpektor Jacobi verfaßter Führer durch die Saalburg
bereitwillig nachhilft das Kaſtell betritt weiß nicht ob er
mehr erſtaunt ſein ſoll über den Fleiß mit dem hier Schätze
ver mannigfaltigſten Art die viele Jahrhunderte lang vom
Erdboden getreulich behütet worden waren zuſammen

Jmperium leben in dem durch Vermiſchung von Altem mit
Jungem eine neue Phaſe des Lebens zu wecken verſucht
wird ich mußte beim Betreten des ſauber aſphaltierten
Prätoriums an die effektvoll renovierte Armide der
jüngſten Wiesbadener Feſtſpiele denken ſo kann darüber
doch gar kein Zweifel beſtehen daß die Saalburg in
ihrer jetzigen Geſtalt als ein wertvoller Rahmen für all die
zahlreichen Funde die wir der Limesforſchung ſchon ver
danken und noch verdanken werden anzuſehen iſt den zu
beſuchen niemanden gereuen wird

Archäologen und Hiſtoriker mögen wohl Tage und Wochen
lang hier verweilen um aus den Zeugniſſen römiſcher Kultur
wie militäriſcher Kriegs und Baukunſt aus den erſten
Jahrhunderten n Chr die in dieſer bereits mehr als
10,000 Nummern zählenden Sammlung teils im Original
teils in Kopien aufgeſtellt ſind ihr Wiſſen zu bereichern
der Touriſt iſt in kürzerer Zeit damit fertig und nimmt
trotzdem wohl auch manch ſchätzbare Erinnerung mit hinaus
in das Lagerdorf deſſen Brunnenreichtum 50
Staunen erregt Wenige Schritte weiter und man ſteht vor
dem Mithrasheiligtum einer rekonſtruierten Kultſtätte des
unbeſiegbaren perſiſchen Sonnengottes die eines thea

traliſchen Beigeſchmackes nicht entbehrt Weniger myſteriös
als dieſer vrientaliſche Tempel der ſich ſo fremd wie nur
möglich in der germaniſchen Landſchaft ausnimmt begrüßt
den Wanderer die aus dem nahen Fels hervorfprudelnde
Mithrasquelle die bei den religiöſen Waſchungen eine
große Rolle zu ſpielen hatte Auch unheiligen Fremdlingen
des 20 Jahrhunderts ſpendet ſie bereitwillig ihr eiskaltes

wer nicht zu Fuß zu Tal will der muß ſich ſputen um die

ſind Andererſeits iſt nicht zu verkennen

Naß Ein Trunk aus ihr Hei wie das labtStaub der Wiſſenſchaft H abt nach all dem f
Doch auch der heiterſte Maiabend währt nicht ewig und

werden Ferner wurde eine Reſolution angenomden Zenkralrat auffordert auf Erhöhung der r t Welche
innerhalb der einzelnen Gewerkvereine hinzuwirken s
des nächſten Verbandstages wurde Berlin mit 23 Stimm rt
gegen 20 die auf Gleiwitz fallen gewählt en

Lohnbewegung
Zu dem Kamf im Berliner Baugewerbe wird b

berichtet daß die Einigkeit der Arbeitnehmer in die Brügegangen iſt ie Bauhilfsarbeiter haben ſich von 6
anderen Gruppen getrennt und ſelbſtändige Fordern ung rn
aufgeſtellt Sſe verlangen jetzt den Achtſtundentag und eine
erhöhten Lohnſatz Die durch die Organlſationsleiter feſtgeſehte
reduzierten Forderungen Der Lohn beträgt für gewöhnlich
Bauarbeiter pro Stunde 55 Pfa für Kalkſchläger Arbeiten mit
bydraulichem Kalk Waſſerträger Rüſter ſowie an Hebevor
richtungen beſchäftigte Arbeiter pro Stunde 60 Pfg Für das
Tragen von Steinen und Kalk pro Stunde 75 Pfa wurden in
der Verſammlung des Zentralverbandes der Baubilféarbeiter
am Montag nach heftiger Debatte verworfen Jnzwiſchen iſt
der Streik am Dienstag morgen inſzeniert worden und wie e
heißt ſollen nur noch 6000 Maurer Zimmerer uſw arbeiten

Koloniales
Die Koloniale Zeitſchrift teilt mit daß Hauptmann

Dominik zum Vizegouverneur von Südkamerun ernannt
worden iſt Er tritt die Ausreiſe am 9 Auguſt an

Der Zeitungsverleger der 20,000 Mark für die Afrika
Expedition des Herzogs Adolf Friedrich zu Mecklen
vnrag hergegeben hat und die erſten fortlanfenden Berichte über
die Expedition erhalten ſoll iſt wie man der Germania mit
teilt der Verleger der Täglichen Rundſchau

Auskand
Die öſterreichiſche Negiernng und die Sozial

demokratie
Es iſt überaus bemerkenswert mit welchem Gleichmut die

öſterreichiſche Regiernng dem Ergebnis der Reichsratswahlen
mit ihrem lawinenhaſten Anſchwellen der Sozialdemokratie
gegenüberſteht Das offiziöſe Organ das Wiener Fremdenbl
ſpricht direkt ſeine Genugtuung darüber aus daß die Stich
wahlen dem einſeitigen Ueberwiegen einer Partei an Macht
und Einflußnahme das zielt auf die Chriſtlich Sozialen
die notwendige Korrektur haben folgen laſſen Eine fruchtbare
ergebnisreiche Tätigkeit des Parlaments ſei bedingt durch ein
Spiel aller Kräfte die unſer politiſches und wirtſchaſt
liches Leben hervorbringt Das Organ der öſterreichiſchen
Regierung erkennt damit alſo implieite die politiſche Exiſtenz
berechtigung der Sozialdemokraten an Man darf in der Tat
geſpannt ſein wie ſich das Zuſammenwirken der Regierung mit
dem neuen Parlament in der Praxis geſtalten wird Die
Klerikalen ſind trotz ihres numeriſch großen Einfluſſes im neuen
Reichsrat keineswegs ſehr hoffnungsfreudig geſtimmt Wird
doch in der klerikalen Preſſe ſogar ſchon bekümmerten Herzens
die Möglichkeit angedeutet daß die Sozialdemokratie
ſich in die neue Regierungsmehrheit ein
galiedern laſſen werde womit allerdings die Gefolg
ſchaft des Herrn Lueger auf dem parlamentariſchen Schachbrett
ziemlich matt geſetzt ſein würde So ganz ſubſtanztiert ſcheint
die Befürchtung der klerikalen Preſſe hinſichtlich einer Ein
gliederung der Sozialdemokratie in die neue Mehrheit in der
Tat nicht zu ſein Die alldeutſchen Organe denen eine ähnliche
Jnformation zugegangen ſein muß hauen nämlich in dieſelbe
Kerbe Dort wird direkt behauptet daß der Gedanke des all
gemeinen Wahlrechts der Krone durch ſozialdemokratiſche Mittels
männer in der Regierung eingeflüſtert worden ſei Der öſter
reichiſche Miniſterpräſident Baron Beck ſei ſofort Feuer und
Flamme für den Gedanken einer Zurückdrängung des Einfluſſes
der Ehriſtlich Sozialen durch die äußerſte Linke geweſen und
habe jetzt nach der Wahl ſich mit den Führern der
Sozialdemokratie dahin verſtändigt daß ſie weder dem
Zuſtandekommen eines neuen Ausgleiches mit Ungarn ernſte
Schwierigkeiten bereiten noch der Bewilligung des Rekruten
geſetzes wofür er ihnen obendrein eine ausgiebige Arbeiterſchutz
geſetzgebung nach deutſchem Vorbilde zugeſagt habe Zweifellos
ſind das alles in der Hauptſache vorerſt nur Kombinationen der
klerikalen und alldeutſchen Preſſe die aber von der Sorge um
die Aufrechterhaltung ihres parlamentariſchen Einfluſſes diktiert

die parteipolitiſche Ent

e

bereits ungeduldig klingelnde letzte Elektriſche zu erreichen
Mühelos befördert ſie die Müden mitten hinein in die be
rühmte Kurſtadt die jetzt zwar noch nicht auf der Höhe der
Saiſon angelangt iſt die aber trotzdem ihren internationalen
Chatakter ſchon deutlich genug verrät Es iſt ja wohl billig
zu bezweifeln daß in der freundlichen etwa 14,000 Ein
wohner zählenden Taunus Stadt every inhabitant practi
cally speaks English wie der Stadtverordneten Vorſteher
Dr Rüdiger jüngſt gelegentlich ſeiner ſchwungvollen Be
grüßungsrede der Homburg einen Beſuch abſtattenden
engliſchen Kommunalbeamten behauptete doch deuten in den
Hauptverkehrsadern des Städtchens mancherlei Zeichen darauf
hin daß merry old England hier die erſte Geige ſpielt oder
wenigſtens geſpielt hat ſolange der jetzige Beſitzer von Groß
britanniens Thron zu den regelmäßigen Kurgäſten Hom
burgs gezählt hat Unter den Beſuchern des heutigen
Kurkonzerts war der Kontinent noch weſentlich im Vorſprung
Die meiſten zeigten ſtark frankfurteriſchen Anſtrich ſoweit ſie
nicht aus der nächſten Umgebung ſtammten Doch ſag ich
nicht daß dies ein Fehler ſei Jm Verhältnis zu anderen
modern ausgeſtatteten Zentralen des ſüddeutſchen Bade
lebens etwa zu Wiesbaden oder BadenVBaden bietet das
Homburger Kurhaus an Zerſtreuungen und Vergnügungen
nicht eben übermäßig viel indeſſen immer noch mehr als
genug für ſolche die nicht allein der Bälle und Reunions
oder der Spielſaalunterhaltung die ja wohl jetzt gänzlich
harmlos iſt wegen hergekommen ſind An Theaker und
Konzerten iſt jedenfalls kein Mangel Die Kurhauskgapelle
unter Jwan Schulz ſpielt in der Regel gut und zeichnet ſich
durch eine geſchmackvolle Auswahl der Programme aus
Auch an Feuerwerk fehlt es nicht weder an ſolchem das
der Pyrotechniker abbrennt wie an ſolchem das von ſchönen
Frauenaugen ausgeht Das alles läßt ſich von der Terraſſe
des Kurhauſes aus bequem genießen Und wenn die Muſik
den Walzer Das Leben ein Traum anſtimmt dann gerät
man ſelbſt wohl gar ins Tränmen und vergißt ganz daß
man kaum zehn Stunden zuvor den Taunus mit all ſeinen
Lockmitteln verwünſcht hat Welch toller Einfall Ich ſchlage
die Augen auf da leuchtet mir als Theateranzeige entgegen

Ein toller Einfall Soll ich der Verſuchung fölgen
Nicht doch beſſer nein Iſt doch das Leben an toillen Ein
ällen reich genug und ſpielt ſich doch da unten vor dem

Muſiktewpel ſo manche Szene ab wie ſie humorvoller kein
Poſſendichter erfinden kann Wozu alſo noch ins Theater
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reich wird in der Tat rätſewwoller mit jedemh micht was noch werden mag
m

Jnternationaler Banmwollkongreß
der geſtrigen Sitzung des Jnternationalen Kongreſſes der

In ollinduftriellen in Wien knüpfte ſich an den Vortrag
Bei ovanni Niggeler Jtalien über den Transport der Baum
von Eine längere Debatle Allgemein wurde die Forderung

tcut daß die amerikaniſchen Verkäufer verpflichtet werden
aufageſtehiſnmenten Frachtbriefe abzuſchlietzen die vollkommene
wit Wie für pünktliche Einhaltung der Lleferzeit und Erfüllung
r übernommenen Verpflichtungen ſichern

Die frauzöſiſche Deputtertenkammer
jligte geſtern den Geſetzentwurf betreffend die vorzeitige

Waſſung der Jahresklaſſe 1903 des ſtehenden Heeres Ein
Ent ag Humbert der die Entlaſſung auf den 12 Juli anſetzt
Anke mit 536 gegen 5 Stimmen angenommen und dann die in
wem Sinne abgeänderte Geſetzesvorlage angenommen Die
Je Aitertenkammer billigt ferner einen Vorſchlag nach dem
Der Kommiſſion eingeſetzt werden ſoll zur Unterſuchung des
Alaues der Stiftung eines Nationalfeſtes für Jeanne

Arc
Staatsſozialismus und Privatkapital

Die Pall Mall Gazette meldet Lord Rotbſchild habe
egenüber ihrem Vertreter der ihn über das Sinken der
aliſchen Konſols befragte geſagt er ſehe keine oder doch

ur wenig Hoffnung auf ein ſofortiges Steigen Lord Roth
ſhitd habe geäußert in England ſei die ſozialiſtiſche Bewequng
in den Vordergrund getreten in den Vereinigten Staaten
bekämpfe Präſident Rooſevelt die Eiſenbahngeſellſchaften in

rankreich beſtänden das Einkommenſteuerproblem und andere
Hidrige Momente und ſolange dieſe Dinge andauerten könne
er in den Ausblick auf eine Zukunft nichts recht beruhigendes
wahrnehmen

Eine Andienz beim Zaren
Am 28 Mai hatten 19 der konſervativen und der gemäßigten

Partei angebörende Duma Abgeordnete eine Audienz beim
aren die 1 Stunden dauerte Der Zar ſprach mit jedem

der Abgeordneten einzeln befragte ſie über ihren früheren Beruf
und über die politiſche und wirtſchaftliche Lage ihrer Heimat
provinzen Zuletzt wandte er ſich an die Abgeordneten mit
einer Anſprache deren Jnhalt vorläufig geheim gehalten
wird Bei der Audienz war auch die Zarin und der kleine
Zeſarewitſch anweſend

Der ruffiſche Semſtwokongreß
Der ruſſiſche Miniſter des Jnnern genehmigte die Abhaltung

eines Kongreſſes der Semſtwos in Moskau im Monat Juni
Der Kongreß wird 10 Tage dauern jede Provinz ſchickt 5 Dele
gierte Er wird ſich mit der Reform der lokalen Verwaltung
und mit anderen Fragen betreffend den Wirkungskreis der
Semſtwos beſchäftigen
e

Provinzialnachrichten
Aſchersleben 29 Mai Tödlich verunglückte geſtern

nachmittag beim Schuttfahren in der Nähe der Grube Georg
der Geſchirrführer Jordan Als er durch ein Schlagloch fuhr
verlor er durch den unvermuteten Ruck das Gleichgewicht ſtürzte
vom Wagen und geriet unter die Räder die ihm über das Genick
gingen wodurch der ſofortige Tod herbeigeführt wurde

Thale Harz 29 Mai Eiſerne Hochzeit DasWilhelm Steineckeſche Ehepaar hier feierte heute das ſeltene
Feſt der eiſernen Hochzeit Der Jubelbräutigam iſt 90 die
Jubelbraut 88 Jahre alt

Quedlinburg 28 Mai Ein Geſchenk von fünf
tauſend Mark iſt der Stadt vom Stadtrate Joh Brauns
gemacht worden Nach Wunſch des Stifters ſollen von dieſer
Summe 1000 M den Stipendienfonds der Oberrealſchule zufallen
während die übrigen 4000 M zu allgemeinen wohltätigen Zwecken
verwendet werden ſollen

Schildan 29 Mai Diamantene Hochzeit Jn
geiſtiger und körperlicher Friſche feierte das K Petzoldſche Ehe
paar hier ſeine diamantene Hochzeit

Magdeburg 29 Mai Der Metallarbeiterſtreik
der Firma Aders iſt nach dreiwöchiger Dauer unter Gewährung
einer kleinen Zulage beendet worden

Stendal 29 Mai Selbſtmord Geſtern früh wurde
auf dem Bahnhofe in der Nähe des Einfahrtſignals für die Züge
aus der Richtung Magdeburg der 18 jährige Bureauarbeiter Kurt
Wendt von hier mit zerſchmettertem Kopfe und abgefahrenen
Händen tot aufgefunden
ſelbſtmörderiſcher Abſicht von einem Zuge überfahren laſſen

Salzwedel 29 Mal Totſchlag Jn Wiewohl geriet
der ſiebzehnjährige Dienſtknecht Klingel mit dem hochbetagten
Vater des Landwirts Buchholz auf deſſen Hofe in Streit in
deſſen Verlauf Klingel in eine derartige Erregung geriet daß er
den alten Mann mit einem Beile erſchlug Der flüchtige Täter

dere doh ergriffen und in das hieſige Gerichtsgefängnis über
geführt

Filenburg 29 Mai Aus Furcht vor Strafe ſprang
der I2 jährige Sohn des Eiſenbahnſchaffners Müller hier völlig

Damen Blusen Kostümröcke Kostüme
Kleider Seidene Liſthoy Jachketts

Stanbmäntel Schwarze Frauen Paletots
Garnierte Damen lHüte Mädchen Hüte
Kinderhüte Knabenhüte lerrenhüte

Mädchen Mützen Kinder Schärpen
Sonnenschirme Weisswaren

Damen Gürtel
nur die hervorragendsten Nenhelten dieser

Sailson sind zu

enorm billigen Preisen
zum Verkauf gestellt

Jedes Angebot

ohne

Konkurrenz heschäftshaus

bekleidet an der Torganer Brücke von dem haherhinab in die Mulde Trotz der e hie Hegar
Knabe nur eine geringe Verletzung des Fußes Er blieb nach
d er dar den h da an einem Steinaufen hängen und wurde von dort mit eiSeile auf die Brücke heraufgewunden nem herbegehotten

Straußfurt Unſtrut 29 Mai Beim Auffeiner u ſtürzte der Ziuwermann Se e
Höhe ab und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er ihnen

Drdenzverletihungen Verliehen wurde Dem nLehrer a D Otto Hecker zu Querſtedt im Kreiſe Stendal der Atler 5
Inhaber des Königlichen Hausordens von Hohenzollern dem penſ Eiſenbahn
weichenſteller Karl Man riv s zu Wahren disher in Leipzig Entritzſch dem
penſ Bahnwärter Karl Hödel zu Günteritz im Kreiſe Delißſch und dem bis
gen Fehndahnalterbodenvorarzeitet Karl Härt el zu Delißſch das Allgemeine

eichen

Deſſau 28 Mai Die Hauptverſammlung desDeutſchen Fiſcherei Vereins der 15 Deutſche äiſcherel
rat und der 12 Deutſche Fiſchereitag treten am 31 Mai und
1 Juni hier zuſammen Die Sitzungen beanſpruchen deshalb
eine beſondere Bedeutung für die deutſche Fiſcherei weil nach
der neuen im vorigen Jahre beſchloſſenen Satzung die über das
ganze Reich verbreitete Organiſation des Deutſchen Fiſcherei
Vereins nen konſtitniert wird Die Tagesordnungen der einzelnen
Sitzungen bringen Themata welche die verſchiedenſten Verbält
niſſe der deutſchen Binnenfiſcherei berühren Die Organiſation
der Lachszucht in der Elbe der weitere Ausban der rheiniſcheu
Lachszucht wird zur Verhandlung geſtellt ferner Vorträge über
die Fiſchzucht im anhaltiſchen Harze über Beöbachtungen an
Fiſchen in den Gruſonſchen Aquarien in Magdeburg und über
die neueren Forſchungen über Fiſchkrankheiten auf dem Fiſcherei
tag gehalten werden

Köthen 29 Mai Ruſſiſche Studenten Die inBerlin erfolgte Verhaftung und Ausweilſung ruſſiſcher Studenten
hat auch unſer Friedrichs Polytechnikum bis zu einem gewiſſen
Grade in Mitleidenſchaft gezogen Wenn auch die von aus
wärtigen Blättern verbreitete Mitteilung in Köthen befinde ſich
der Hauptſitz der ruſſiſchen Sozialrevolntionäre in Deutſchland
noch lange nicht erwieſen iſt ſo ſteht doch feſt daß ſich Mit
alieder dieſer Gruppe hier aufhielten Allerdings handelt es
ſich zumeiſt um ſog akademiſche Rentiers die das Studium
als Zweck ihres Hierſeins angeben das Polytechnikum aber noch
nie beſucht haben Der am meiſten Belaſtete Tiſch iſt bereits
abgereiſt die weiter in Frage kommenden Perſonen es ſind
deren nur wenige ſollen unter ſtrenger behördlicher Beob
achtung ſtehen

Altenburg 29 Mai Herzog Ernſt ſtiftete zur Er
richtung eines Gedenkſteins an die in Südweſtafrika gefallenen
Altenburger Landeskinder 300 M

O Weida i Thür 28 Mai Der Großherzoglich
Sächſ Krieger und Militärvereinsbundh hielt hier
ſeinen 16 Abgeordnetentag ab und nahm debattelos einen Antrag
des Bundesvorſtandes auf Errichtung einer Veteranenbank
Stiftung an durch die den alten Veteranen eine Art Dankes
zoll entrichtet werden ſoll Zum ehrenden Gedächtnis des erſten
Protektors des Bundes des Großherzogs Carl Alexander erhielt
die Stiftung den Namen Veteranenbank Stiftung
Carl Alexander Ein Antrag bei der Regierung reſp
dem Landtag um Staatsſteuerfreiheit für Veteranen bis zu einem
gewiſſen Einkommen einzukommen wurde zwar freudig bearüßt
jedoch nicht angenommen da ſich ſeiner Verwirklichung voraus
ſichtlich zu große Schwierigkeiten entgegenſtellen

Unterweißbach Thür 29 Mai Ausſtand Jn der
Porzellanfabrik der Aktiengeſellſchaft Mann Porzelius wurde
einem Arbeiter gelündigt worauf am Dienstag morgen 70
Former und Formerinnen in den Ausſtand traten Die Fabrik
leitung will die Streikenden nicht wieder einſtellen

O Eiſenach 28 Mal Der Verein deutſcher Handels
lehrer nahm auf ſeinem hier abgehaltenen Verbandstage
Stellung zu den zahlreichen Angriffen die beſonders vom Verein
für weibliche Angeſtellte und dem Verein zur Förderung des
kaufmänniſchen Unterrichtsweſens gegen die privaten Handels
ſchulen gerichtet werden Jn einer Reſolution wurden dieſe

geſetzliche Regelung der Angelegenheiten der Privathandels
lehranſtalten nur dann zu einem erſprießlichen Ende geführt
werden können wenn hierzu zunächſt die zum Verein deutſcher
Handelslehrer gehörigen Handlslehrer gehört würden die einzig
und allein über ausreichende Sachkenntnis verfügten

O Leipzig 28 Mai Eine ſehr unangenehme Er
fahrung machte vor etwa 6 Wochen ein aus Zwickau
ſtammender Herr der nach Leipzig kam um 5000 Mark ſicher

Der Getötete hat ſich offenbar in

Preisermässigung

WIN
G Grösstes Kaufhaus der Provinz Sachsen

anzulegen Jn einem Lokale der inneren Stadt geriet er in
luſtige Geſellſchaft bei der auch Damen nicht fehlten Da der
Herr mit ſeinem Gelde renommierte und es prahlend zeigte

dauerte es nicht lange bis es ſpurlos verſchwunden war Als
die Diebin hat man jetzt eine 21 Jahre alte hieſige Kontoriſtin
ermittelt Von dem Gelde fand man jedoch nichts mehr vor
Dieſes war bis auf den letzten Pfennig in Kleidungsſtücken und
Schmuckſachen angelegt Auch einen Herrn in Halle hat die
e lraltete in ähnlicher Weiſe um einige Hundert Mark be
tohlen

O Leipzig 28 Mai Zum Ueberfall auf den Geld
briefträger Rübnerx Am 17 Dezember wurde im Zentrum
der Altſtadt Leipzigs in Deutrichs Hof

Angriffe die nur dem Agitationsbedürfnis der Verbände ent
ſprängen als überaus verwerflich bezeichnet und erklärt daß eine

einem jener impoſanten

Geſchäftshäuſer die mit ihren Durchgangshöfen zwei Straverbinden ein verwegener Raubüberfall auf einen Wirten
verübt Auf ſeinem Votenbeſtellgange wurde der Geldbriefträger
Rübner in der zweiten Etage des erwähnten Hauſes von einem
anſtändig gekleideten Menſchen mit einem ſchweren Gegenſtand
hinterrücks niedergeſchlagen und ſeiner Geldtaſche die nahe an
8000 M enthält beraubt Trotz der fieberhaften Bemühungen
der Kriminalpolizei und obwohl eine hohe Belohnung auf die
Ergreifung des Räubers ausgeſetzt war ſchien die Tat ungeſühnt
bleiben zu ſollen denn alle Spuren denen man nachging er
wieſen ſich als falſch Jetzt ſcheint der Räuber der Rachſucht
ſeiner Geliebten zum Opfer gefallen zu ſein Jn Meuſelwitz
wurde nämlich geſtern auf Anzeige ſeiner Braut mit der er ſich
entzweit hatte der in der dortigen Porzellanfabrik angeſtellte
24 jäbrige Schloſſer Leucht aus Lucka in Sachſen Altenburg
als Verüber des Raubanfalls feſtgenommen Seine Ueber
führung nach Leipzig wo er ſeinem Opfer gegenübergeſtellt
wird erfolgte ſchon heute Die Ausſage ſeiner Geliebten wird
durch die Tatſache beſtärkt daß Leucht ſich zur Zeit des Ueber
falls in Leipzig aufhielt und bald darauf mit verhältnismäßig
großen Geldmitteln nach Menſelwitz kam

Standesamkkliche Nachrichten

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 28 Mai
Aufgeboten Schneider Max Braun und Anna Große Göben

ſtraße 1 und Mözlicherſtr Betriebsleiter Johann Speck
und Marie Rummel Nietleben u Bernburgerſtr Schneider
Auguſt Jaſchke und Elſe Stejskal Adolfſtr 10 und Freiimfelder

r 118eboren Mittelſchullehrer Rudolf Behr Herbert Friedrichſtraße 35 Arbeiter Otto Schwefel Otto Körnerſtr
Buchbinder Emil Kellner Elſe Fritz Reuterſtr

Geſtorben Maurer Karl Neubauer genannt Eckert 57 J
Beeſenerſtr 26

Standesamt Halle S Steinweg 28 Mai
Aufgeboten Schuhmacher Friedrich Ebert und Hedwig Suchert

Gr Klausſtr 18 und Marienſtr 22 Konditor Otto Erxleben
c r 59 und Turmſtr 158 Elektroechniker y Lohauſen und Berta Engelmann Leipzig iund Mangsfelderſtr 49 t ewige Pionwit

Eheſchließungen Oberpoſtpraktikant Werner Preuß und
Marianne Schulze Dzondiſtr 1 und Marienſtr

Geboren Brauereiarbeiter Willy Oswald Alfred Kellner
ſtraße Konditor Karl Kinzel Otto Merſeburgerſtr 147
Buchhändler Richard Kaufmann Adele Magdeburgerſtr 47
Blechſchmied Albert Schneider Jrma Brunoswarte 17
Poſtboten Karl Graßhoff Erich Thüringerſtr 21 Schloſſer
Otto Ruhmann Otto Gr Klausſtr 32 Schloſſer Heinrich
Zimmermann S Karl Torſtr 53 Schloſſer Wilhelm Deumer

Helene Torſtr 36 Arbeiter Otto Pitſchke Jrmigard
Herrenſtr 15 Arbeiter Franz Werner Emma Ludwig

ſtraße 27
Geſtorben Aufwärterin Martha Swadlo 20 J Pfänner

höhe 32 Geſchirrführer Wilhelm Glocke T Erng 7 Tage
Klinik Reſtaurateurs Paul Zſcheyge T Eliſabeth 7 Tage
Magdeburgerſtr 66 Fabrikanten Paul Haedicke S Harry 4 J
Jahnſtr

h

Auswärtige Aufgebote

Buchhalter Hermann Pfau und Bernhardine Jacob Mühl
hauſen und Suhl Arbeiter Otto Steuber und Anna Knabe
Bitterfeld und Halle Kaufmann Otto Seyfert und Friederike
Seyfert Halle und Wurzen Handarbeiter Thomas Lazotta
und Franziska Gouſzezak Kl, Kronsdorf

Wetter Ausſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

30 Mai Normal warm veränderlich windig Gewitter
31 Mai Mäßig warm windig Gewitter Regenfälle
1 Juni Warm heiter meiſt trocken

Meteorologiſche Station zu Halle

28 Mai 29 Mai9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 755,5 757,1

W r 6t 27el FeuchtigkeitWind NW1 WMaximum der Temperatur am 28 Mai 19,9 C
Mintmum in der Nacht vom 28 zum 29 Mai 6,00 C
Niederſchläge am 29 Mai 7 Uhr morgens 9,0 mm
Florabad Waſſerwärme der Saale am 29 Mai morgens 192 G

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
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Bluven Wolle
Seide

Leinen
Batist
Pongé
Mousseline

Kostüme
Kostüm Röcke
Unterröcke

Morgenröcke
Matinees

Reichhaltigste Auswahl aparter Neuheiten im jeder Preislage

Adler
Brennabor
Naumann

Germania
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Gro

Fahrrader
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und Zubehörteilen
H Schömning Gr Steinſtr 69

9 Fabrikat der Allgemeinen Elektricitüts Gesellschaft

Preis 100 M za rc
Dnion Schreibmaschinen Cevsellschaft m b II

Berlin Priedrichstrasse No 74

h Leipzig

Photographie Benclicert
Gegründet 1856 29 Gr Ulrichſtr 29 Gegründet 1856
Treüt für Glansbilder i für Mattbilder12 V 12 Visi 4,50129 er z 88 2 12 r inet 00 5712 Viktoria 4,25 12 Viktoria 5,75in bekannt tadelloſer Ausführung und Haltbarkeit e

Johannes Heyer Goetbeſtr 11
WVertilanng v Ungeziefer unter Garantie

Zahlung nach Erfolg

S v ist das

Ideal aller Kräftigungsmittel
ISN stärkt den Appetit
ISN stärkt die Nerven
ISN stärkt das Blut
ISN stärkt die Muskeln
ISN stärkt die Energie
ISN stärkt den Magen

Erhältlich in den Apotheken und Drogerien

a FI Mk 50
Broschüre von Dr Schäüt te gratis

Andreae Co Hannover
Herr Dr K Hannover schreibt am 7 Januar 1907 Nachdem ich

nun monatelang Ihr Präparat ISN sowohl Klinisch in meinem Sana
torium für Gallensteinkranke als auch in der ambulanten Stadtpraxis
geprüft habe Kann ich mir wohl ein Urteil über dasselbe erlauben
Dieses geht dahin dass wir in dem ISN ein vollwertäges Stärkungs
mittel bei erschöptenden Krankheiten und Erholungszuständen haben
Sie wissen wie gerade die Gallensteinkrankheit die Patienten reduziert

und gerade bei ihnen habe ich durch Ihr ISN ganz vorzügliche
Resultate erzielt nahm doch ein Patient K bei Vinnahme Ihres Mit
tels in 8 Wochen 14 Pfund zu nachdem ihn vorber andere Kräf
tigungsmittel wie Hygiama Bioson mit und ohne Bouillonextrakt im
Stiche gelassen hatten Ich aah niemals irgendwelche Beschwerden
auftreten Das Präparat wird seines Wohlgeschmacks wegen gern von
den Patienten genommen kleine Kinder gieren geradezu danach etc

v Generalvertr für Halle u Umgebung W A Trautloſf Halle a S
T

Täglich frische Pluss u Seeſische
empfehlen

Steinlkampf WVeise

v 2 I Hall Verſicher gegen Ungeziefer J

IAerztlich empfohlen

Fernrut1320

Optisehe Waren

preiswert u gut Gr Ulrichſtr I a

Otto Unbekannt

Auswärtige Theater
Donnerstag den 30 Mai 1907

Neues Theater Die Tän
zerin Altes Theater Das vierteGebot Leipziger Schauſpielhaus

Ipbigenie auf Tauris

Süssmilchs

klite Seriah täten

Vorstellung
Siehe Plakatsaäulen

See Süehber i Harz
im anerk ſchönſten Harztal

Hotel Krone
Penſion Mai Juni 50 MkTelephon Amt Herzberg 21 H Küſter

Braun re har
Hotel blauer Engel

Gr geschützter Garten mit Veranda
Nahe dem WaldeWilly Langhagen

Asbelghergersoher Sienographen Verein

Donnerstag 8 Uhr abends Sitzung
im Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr
Münner Turn Perein

Gegründet 1886
Turnübungin der Schul

S turnhalle Frieſenſtraße
an Freubergs Garten

gen s von 10 UhrA Für alle Altersklaſſen
Dienstags und Frei
tags

B Altersriege Donnerstags
C Damenabteilung Mittwochs ſtädt

Mädchen Mittelſchule Gr Steinſtr 60
Anmeldnugen werden entgegen

ren den Hexren Schneidermeiſter Leirich Mittelſtraße 19
Turnlebrer Löffler ranckeſche Stiſ
tungen Uhrmacher Koch Leipziger
Straße 44 und im Turnſaal

Der Vorſtand
Jeden Donnerstag

und MontagJ Schlachtefeſt
Bernbhard Borgls

Domplatz 10 Tel 1833

Freytag Uale a
pzierstrasse 100

Apollo Theater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Hamburger Metropol Theaters
Dir PBrnau Bwald

Dur noch 3 TageHaben e michits a verzollen
exzentr Burleske a dem Jranz h ichen in 3 Bildern

von Hennequin und Veber Deutſch von M Schönau
anabendti Beiſpielloſer Lacherfolg

Freitag den 31 Mai
BRemefiz für verrn Direktor Drmnau Ewalcdd

Back MWittelkinclk
Donnerstag abend 8 Uhr

m M uurr 0nZertAbonnements haben Gültigkeit Entree 35 inkl Stener O Rohde

PPeissmitz RestaurantMorgen ſowie jeden Donnerstag
Volkslieder Abend

Hermann SchröterEintritt frei

Möllers Rosengarten
Donnerstag den 30 Mai 4 Ulibr

Abonnements Konzert des Hall Konzert Orchesters
unter perſönl Leitung des Kapellmeiſters Johannes Vetter Nach den
Konzert Sonnner Reigen Eintritt 25 Pfg Kinder frei Karten gültig
Achtung Oeffentliche Stallſchweizerverſammlung

Feunabend den I Juni abends 8 Ubr im Restaurant 2z letzten
Dreier in Halle a/S Merſeburgerſtr 33 5 Minuten vom Hauptbahnhof

Stallſchweizer vermitteln jederzeit die Arbeitsnachweiſe des r
verbandes der Stallſchweizer Deutſchlands Si Halle a/S Filiale zu
Halle a/S Kleine Klausſtraße 7 Hof J Telephon 3166 Der Nachweis reſpVermittlung erfolgt für Arbeitgeber und Stellenſuchende koſtenlos

Die Verwaltung
Hervorrag inmitten herrl Waldungen gel Klimat Kurort m ärztla I geleit Anstalt f alle Arten der natürl Heilw Elektr Lichtheilmeth
ges Wasserheilverk r Kkohlens Thermal Stahl Moor Sol eteBäder Massage Zimmer geräusehl Kegelbahnen Fluss uHeilgymnastik Kuranstal Woellenvädor i d freien Saale sind verb m d

Billard Musik i umfangr Luft Licht u Pol Tie PensionsB 1 nt e ohaus m F0 Kkomk Zimmern Elektr Beleuc 61 ZiegenrüekZentralheizung Tennisplätze Kuder unä Walshurg

Angelsport Grosse eigene Oekon Eigene in ThüringenJagd Prosp durch den dirig Arzt Hr Ad Müller oder die Badever waltung

Bach Sachsa Erholungsheim Waldhaus
für Herz Nervenkranke und

lutarme

Prospekte Bes Dr Lohrengel
VFriedrichroda in Thüringen

Gtrancdi Hotel Herzog Ernst
MAoderner Komfort Lift elektr Licht WasserspülungAuto Garage F M ZDorn

Sohlerke ſpernn u

S Hotel Fürst zu Stolberg
Haus I Rangres

III IIIIIIIIIIIWährend des ganzen Jahres geöffnet
Am Fusse des Brockens Herrliche Aussicht Prächtige
Waldungen 200 Zimmer unübertreffliche Gesellschaftsräume

jeder erdenkliche Komfort

Filial Hotel Magdeburger Hof Magdeburg
Auskunft und Prospekte durch

Dio Ofroktion

Hotel Ponnsion Netzkater r
ren der Nordhaufſen Wernigeroderer Eiſenb in herrl Lage d Jlſelder Tales

z Erbolung ſehr empfohlen Verſchließb
Remiſe für Automobile vorh Proſp

Südharz Fernſprecher Nr 6 Jlfeld Beſitzer Bmil Liesegang
u u klimatiſchera u er 0 6 a ar Kurort Hotel und9 Kurbans Michaelis

nebſt neuerbauter Dependance beſte Lage am Walde gegenüber dem Bade
hauſe auf das komſortabelſte eingerichtet Gute Penſion Hotel Omtuibus
a d Bahn Proſpekte Fernſprech Amt Gernrode NrBeſitzer r ichnelis

Ostseebaci Arendisee e
inſte Rot Leber u rtenwurſtSe a Pfd 80 v T Beſte BVerpflegung Billige PreiſeAnion Penſionsbaus Vorſaiſon 3,50 p Tag

Proſpekte durch den Beſitzer

S
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